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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TV 1925 Angersbach : TTC Wißmar 
Samstag, 13.11.2021, 18:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TV 1925 Angersbach

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Möller / Schmidt nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TV 1925 Angersbach im Match der Herren
Bezirksoberliga Gr. 1 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTC Wißmar, das eine
7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:35) quittieren musste. Matchwinner war an diesem
Tag Yannick Möller, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen,
trotz 2 Ersatzspielern, errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 6:6.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Möller / Schmidt waren in der Partie gegen Penzel / Seibert nicht zu stoppen und
gewannen eher sicher mit 3:0. Keine Chancen ließen Schmidt / Langwasser beim 12:10, 11:3, 11:8
ihren Gegnern Tworuschka / Schreiber. Da gab es nichts zu rütteln. Einen umkämpften Erfolg
feierten Ortwein / Kalender beim 11:5, 11:8, 10:12, 10:12, 11:8 gegen Schmidt / Kreiling, mit dem sie
einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Marco Schmidt machte mit Moritz Schreiber bei seinem Sieg
in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Yannick Möller hatte im
Einzel gegen Tom Tworuschka am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Wenig später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Fünf Sätze beharkten sich Christian Langwasser und Carsten Schmidt, bevor der
Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven.
Nach gewonnenem ersten Satz gab André Schmidt das Spiel gegen Gunter Penzel noch aus der
Hand und verlor mit 11:9, 9:11, 8:11, 9:11. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Julian Ortwein bei seinem
3:1 gegen Michel Seibert doch letzten Endes überlegen. Kaum was zu bestellen hatte wiederum
anschließend Christoph Kalender beim 6:11, 3:11, 14:16 gegen Noël Kreiling. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Das Einzel zwischen Marco Schmidt und Tom Tworuschka endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Yannick Möller und Moritz Schreiber entschieden, das Yannick Möller
letztendlich gewann. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christian
Langwasser beim letztendlich klaren 0:3 gegen Gunter Penzel. Das musste man neidlos
anerkennen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Das folgende Einzel zwischen André
Schmidt und Carsten Schmidt endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Julian Ortwein seinem Gegner Noël Kreiling letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Christoph
Kalender bei seinem 3:1 gegen Michel Seibert doch letzten Endes überlegen. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Möller / Schmidt konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Tworuschka / Schreiber beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV 1925 Angersbach war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1925 Angersbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TV 1892 Großen-Linden II am 14.11.2021 möglichst erneut erfolgreich
zu gestalten. Das Team des TTC Wißmar wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
21.11.2021 gegen die SG 1910 Marbach erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV 1925 Angersbach

Doppel: Möller / Schmidt 2:0, Schmidt / Langwasser 1:0, Ortwein / Kalender 1:0 
Einzel: M. Schmidt 1:1, Y. Möller 2:0, C. Langwasser 0:2, A. Schmidt 0:2, J. Ortwein 1:1, C. Kalender
1:1 

 TTC Wißmar
Doppel: Tworuschka / Schreiber 0:2, Penzel / Seibert 0:1, Schmidt / Kreiling 0:1 
Einzel: T. Tworuschka 1:1, M. Schreiber 0:2, G. Penzel 2:0, C. Schmidt 2:0, N. Kreiling 2:0, M.
Seibert 0:2


